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Anmeldung 
mit adressiertem und frankiertem Rückumschlag senden an:
Carmen Winter
Am Steinfeld 22
84174 Eching
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bn - notizen für oberbayern

Eine Tradition erfolgreich wiederbelebt hat der TuS 
Pfarrkirchen mit der Ausrichtung des Kreispokals 
für den Kreis Nordost. Mehr als ein Jahrzehnt war 
unter dem verstorbenen Ehrenvorsitzenden Erwin 

So jubeln „Master“! Jahn München hat das oberbayerische MiniMasters der Mädchen gewonnen. Im Endspiel gegen Gastgeber Wasserburg führten die 
Jahnlerinnen schon 33:15 zur Halbzeit. Doch mit einer sensationellen Aufholjagd kam Wasserburg auf 50:46 heran, ehe die Kräfte schwanden und Jahn 
das sehenswerte Finale mit 59:52 über die Zeit brachte. Bei den Buben siegte der FC Bayern München (Berichte und Bilder auf den nächsten Seiten).

Schlegel Pfarrkirchen der Standard-Austragungsort 
der Cup-Spiele gewesen, ehe nach langer Pause der 
TSV Bogen sich bis zur letzten Saison als Ausrichter 
verdient gemacht hatte.

Die Erinnerung an die guten alten Pokalzeiten be-
scherte den Pfarrkirchenern mit neun Herren-, drei 
Damen- und elf Jugendmannschaften ein volles 
Haus. „Die Gastgeber verstanden es, an die gloriose 
Vergangenheit in punkto Pott-Event nahtlos anzu-
knüpfen“, lobte Kreisvorsitzender Uli Wagner, „Or-
ganisation und Bewirtung ließen keine Wünsche of-
fen.“ So hab es „ein großes niederbayerisches Bas-
ketballfest“ gegeben. Von 9 Uhr früh bis 19 Uhr 
(und teilweise auch darüber hinaus...) feierten die 
Nordost-Basketballer den gelungenen Einstand der 
Veranstalter.
Bei den Herren dominierte die favorisierte TG 
Landshut. Sie verwies den TV Plattling, das Heim-
Team Pfarrkirchen und die TG Vilshofen auf die 
Plätze zwei bis vier. Bei den Damen war der TV Pas-
sau nicht zu schlagen und landete vor Pfarrkirchen 
und TV Freyung auf Rang eins. In der U20-Runde 
holte sich Pfarrkirchen den Pokal vor TV Dingol-
fing, FC Tittling, TSV Bogen. In der U14 schließ-
lich siegte die TG Vilshofen vor Dingolfing, Platt-
ling, Sonnen, Pfarrkirchen und Zwiesel. 

„Glorioses Pott-Event“ in Pfarrkirchen
Niederbayern entdeckt seine Pokaltradition mit 23 Teams beim gelungenen Finaltag wieder

23 Mannschaften waren beim Kreispokal Nord-
ost am Start, darunter auch drei Damenteams 
(Spielszene im Bild li.)
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MiniMasters 2010
Bilder  aus Gröbenzell (Masters Buben) und Wasserburg (Masters Mädchen) mit 
den Siegermannschaften des FC Bayern München (ganz re. unten) und von Jahn 
München (unten).
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Beide Masters gingen
heuer nach München

Nach einem Blitz-
start mit 11:2 im Fi-
nale des MiniMasters 
der Buben sah TuS 
Bad Aibling schon wie 
der sichere Sieger aus. 
Doch der FC Bayern 
holte unbeirrt auf und 
lag gegen Ende des 
ersten Viertels schon 
21:18 in Führung. Die-
se Führung sollten sie 
dann auch nicht mehr 
aus der Hand geben, 
obwohl Bad Aibling 
immer wieder gefähr-
lich nah heran kam. 
Am Ende sorgte die 
größere mannschaft-
liche Ausgeglichenheit 
für den Sieg mit 79:61. 
Neun der elf eingesetz-
ten Münchner Spieler 
konnten punkten.
Bad Aibling hatte sich 
auf dem Weg ins Fina-
le mit zwei klaren Sie-
gen gegen Freising und 
Grafing und in einem 
spannenden Spiel ge-
gen DJK SB München 
durchgesetzt. Der FC 
Bayern gewann ge-
gen den TV Dingol-
fing, Gastgeber Slama 
Jama Gröbenzell und 
SB DJK Rosenheim. 
Erstmals seit Einfüh-
rung des Minimasters 
im Jahr 2001 gewann 
damit eine Mann-
schaft des FC Bayern 
den Saisonabschluss 
der besten U12-Teams 
aus Ober- und Nieder-
bayern.
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Streetball im Juli
in Dingolfing
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr veranstaltet der 
TV Dingolfing sein zweites Streetbasketballturnier 
in der Dingolfinger Innenstadt am Samstag, 10. Juli,  
ab 10 Uhr mit zwei Spielfeldern auf dem Spital-
platz. Die Veranstaltung ist ausgeschrieben für Ver-
eins- und Hobbyspieler in drei Altersklassen (Schü-
ler 1997 und jünger, Jugend 90 bis 96 und Herren 90 
und älter). Zusätzlich runden Freiwurf- und Dreier-
wettbewerbe die Veranstaltung ab. Information und 
Anmeldung unter www.streetball-dingolfing.de. 

Zur 1000-Jahr-Feier der Stadt Weilheim hat auch 
der TSV ein außeregewöhnliches Sportprogramm 
aufgezogen. So gibt es ein „Bundesligawochenen-
de“ mit einem Volleyballspiel zwischen Genera-
li Haching und VCO Bayern Kempfenhausen am 
Samstag, 11. September, und am Sonntag, 12. Sep-
tember, von den Basketballern ein Match zwischen 
Bamberg und Bayern München. Für beide Mann-
schaften ist das ein Vorbereitungsspiel auf die kom-
mende Saison. Das Trio aus Sportereignissen kom-
plettiert dann im Winter ein Bundesligawettkampf 
der Turner.
Das Basketballmatch wird ergänzt um eine „Coach 
Clinic“ (10 bis 15 Uhr), bei der vorgesehen ist, dass 
je eine Trainingseinheit von Bamberger und Münch-
ner Spitzencoaches geleitet wird. Das Spiel steigt 
dann am Sonntag, 12. September,  um 17 Uhr in 
der Jahnhalle mit Tombola, Pausenunterhaltung und 
Autogrammstunde. Kinder/Jugendliche von 5 bis 
17 Jahren zahlen 4 Euro,  Erwachsene 8 Euro. Es 
gibt auch Kombitickets mit dem Volleyball-Event. 
Mannschaften erhalten im Vorverkauf (nur bis 31. 
Juli) für zehn bestellte Karten eine elfte gratis. Be-
stellung unter www.tsv-weilheim.com oder Tel. 
0881/3394. Anmeldung zur „Coach Clinic“ (Kosten 
10 Euro) an info@basketball-weilheim.de.

Mit 295 Mannschaftsmel-
dungen bei den Buben 
und 105 bei den Mäd-
chen hat sich der Ju-
gendspielbetrieb gegen-
über der vorigen Sai-
son (255/94) drastisch 
ausgeweitet. Was ist der 
Grund für diese Tendenz?  
Ödinger: Das ist ein he-
rausragendes Ergebnis 
heuer. Das freut mich na-
türlich sehr. Ein Grund, 

BBV und DBB sichten bei der Bezirksauswahl 
künftig einen Jahrgang früher. Die Altersklas-
sen U12 und U11 sollen in der Wahrnehmung aus 
dem „Mini“-Bereich ausgegliedert und dem „nor-
malen“ Jugendspielbetrieb angeschlossen wer-
den. Steht Oberbayern hinter dieser Verschiebung?  
Die früheren Sichtungen sehe ich sehr problema-
tisch. Auch für die Trainer ist es doch sehr schwie-
rig, hier schon große Vorsprünge erkennen zu wol-
len. In dem Alter ist das Niveau doch noch sehr we-
nig unterschiedlich. Die U12 weiter mit den verein-
fachten Regeln spielen zu lassen, wie sie jetzt vom 
DBB einheitlich veröffrntlicht wurden, ist auf jeden 
Fall gut. Nur der Begriff „Minis“ ist schrecklich. 
Die Kinder fühlen sich da doch etwas zurückgesetzt. 
Vielleicht sollten wir zu ganz normalen Begriffen 
zurückkehren, U12, U10, U8.
 
Was sind die nächsten Aufgaben und Zielsetzungen 
für den Jugendbereich?
Zunächst einmal, das hervorragende Meldeergebnis 
von diesem Jahr zu halten - und dann in den näch-
sten Jahren vielleicht noch auszubauen. Vor allem 
müssen jetzt die neuen Bezirksklassen etabliert 
werden. Langfristig wäre ein Ziel, so viele Mann-
schaften im Spielbetrieb zu haben, dass wir in den 
Jugendligen ohne Qualifikation auskommen kön-
nen und mit Auf- und Abstiegsregelungen arbeiten 
könnten.

Mit je einer Niederlage im direkten Vergleich und ansonsten nur Siegen haben die U12-Teams von DJK SB München (weiß) und Slama Jama Gröbenzell 
die Kreisliga West dominiert. Da die „Frösche“ im Heimspiel mit 74:47 höher gewannen als zuvor Gröbenzell, wurden sie Meister. 

Starkes Meldeergebnis der 
Jugend halten und ausbauen
Bezirksjugendreferent Ödinger über Entwicklungen und Ziele

ein auffälliger Trend ist für mich nicht erkenn-
bar. Ich hoffe, dass es auch daher kommt, dass der 
Spielbetrieb immer geregelter wird. Vielleicht liegt 
es auch daran, dass allmählich die nächste Gene-
ration Basketballer ins Trainergeschäft einsteigt. 
 
Auffällig ist freilich, dass im gesamten Be-
zirk nur sechs Mannschaften für die U11 weib-
lich gemeldet wurden. Hat dieser sensible Be-
reich die Umstellung der Altersklassen auf 
die ungeraden Jahrgänge nicht bewältigt?  
Das ist sehr schade. Ich lag offenbar mit meiner Ver-
mutung falsch, dass der Einbruch nur im letzten Jahr 
war, weil da U13 und U12 angeboten war. Jetzt ha-
ben wir wieder auf zweijährigen Turnus mit U13 und 
U11 umgestellt. Also hat es eventuell andere Grün-
de, vielleicht das G8 oder Hallenmangel. Wir müs-
sen das auf jeden Fall analysieren und gegensteuern. 
 
Trotz diverser offizieller Absichtserklärungen 
ist eine Altersklasse U8 noch nicht existent. 
Ist es erstrebenswert, bereits hier einen Spiel-
betrieb anzubieten? Wie könnte der aussehen, 
wie könnte der Bezirk hier initiativ werden?  
Ein Spielbetrieb U8 ist nach meiner Ansicht gar 
nicht erstrebenswert. Angesagt wären eher Turniere 
oder Spieletreffs oder so etwas. Für den Bezirk ist 
es schwer, da etwas zu steuern, weil das sehr viel 
in den Vereinen stattfindet, ohne dass jemand infor-
miert würde. Vielleicht könnten hier Turniere oder 
Mannschaften auch gemeldet werden, dann könnte 
man mal gegen andere Mannschaften spielen.
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Intensivtraining
für Nachwuchs
Intensivtrainingstage für Nachwuchsbasketballer 
bietet der MTV Pfaffenhofen am 24./25. Juli an. Die 
persönliche Förderung von Koordination und Tech-
nik sollen mit Spaß und vielen neuen Übungsformen 
vermittelt werden. Am Samstag, 24.07., können von 
10 bis 18 Uhr die Jahrgänge 99-02 plus 98w teil-
nehmen, am Sonntag, 25.07., dann ebenfalls von 10 
bis 18 Uhr die Jahrgänge 95-98 plus 94w (Ort je-
weils Mehrzweckhalle Niederscheyern, PAF-SCH). 
Anmeldung bis 05.07. mit Anmeldeformular (www.
mtv-paf.de), Kosten 15 Euro incl. Verpflegung. 

In den Pfingstferien veranstaltete der TSV Was-
serburg wieder sein Ferien-Camp, an dem heuer 
über 130 Mädchen und Buben zwischen 7 und 
15 Jahren teilnahmen. Das Trainer-Team unter 
Rüdiger Wichote und Jana Furková hatte dieses 
Mal prominente Verstärkung: Imre Szittya, Da-
men-Nationaltrainer und Landestrainer Bayern, 
leitete einige Übungen (Bild oben). Unter der be-
währten Organisation von Camp-Chefin Dag-
mar Burger übernachteten 55 Basketballer in 
der Halle.

Camp mit
Gasttrainer
Der TSV 1865 Dachau setzte bei seinem Pfingst-
camp (Bild re.) die neuen Ideen des Bezirks Ober-
bayern zur Trainerweiterbildung um. Versierte Trai-
ner aus dem Trainerstab  sollen demnach die Vereine 
bei der Aus- und Weiterbildung von Jugendtrainern 
unterstützen, indem sie in die Vereine kommen. Be-
zirksminireferentin Gabi Siegl griff das sofort auf 
und bot den langjährigen Auswahltrainer Jens Gru-
be als Referenten für den Starttag auf. 
Die verschiedenen Stationen wurden von den ver-
einseigenen Jungtrainern Alexandra Siegl, Gabi 
Siegl, Paul Baade (FSJ), Christopher Schier und Di-
mita Nedelcevs betreut, Grube hat korrigiert, mo-
tiviert und auf andere Möglichkeiten des Übungs-
aufbaus hingewiesen. In seiner Art, mit den Ju-
gendlichen zu arbeiten, überzeugte Grube die an-

Mit 10:0 Punkten und einem Korbverhältnis von 258:47 holte die U14 der TG Vilshofen den Kreispo-
kal Nordost. Nur gegen den TV Dingolfing erlaubte sich das Team mit einem knappen 21:19-Sieg einen 
kleinen Stolperer, alle anderen Mannschaften hatten sie sicher im Griff. Die siegreiche U14 (im Bild 
oben v. li.): Abteilungsleiter Ulrich Wagner, Johannes Listl, Marco Mühl, Jakob Bauer, Lukas Roth, 
Sergej Kostenko, Franziska Hofbrückl, Coach Rainhard Gaidas. Den Kreispokal der Herren gewann 
die TG Landshut (Bild unten).

wesenden Trainer. Schwer beeindruckt waren eini-
ge Kinder, dass auch fremde Trainer Disziplin und 
volle Aufmerksamkeit fordern... Das Trainerteam 
hatte anschließend den „Schwarzen Peter“, in den 
nächsten drei Camptagen diesen Trainingsstandard 
zu halten. 
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werden herausgegeben vom
BBV-Bezirksverband Oberbayern;
Redaktion: Klaus Bachhuber, Postfach 1632, 
85266 Pfaffenhofen, Tel. 08441/2777035, Fax 
08441/2777036, mail: bn@bbv-online.de.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Donnerstag, 08. Juli.

impressum

personalien
Schiedsrichter

LSD5-10: 10./11.07. in München

Anmeldeformular auf www.obb-bbv.online.de, ein-
zusenden an die Bezirksgeschäftsstelle.

Trainer

DA3-10: 23.-25.07. und 30.07.-01.08. in   
Vilsbiburg

Anmeldung formlos mit Name, Geburtsdatum, Ver-
einszugehörigkeit und Mailadresse an die Bezirks-
geschäftsstelle (gs.obb@bbv-online.de)
Alle Infos zu allen Lehrgängen auf 

www.obb.bbv-online.de.

Weiter werden in diesem Jahr keine Lehrgänge mehr 
angeboten.

lehrgänge
Neue Sr:

Nicola Endres (Polling)
Ingo Werner (Peißenberg) 

Neue Schiedsrichter-Anwärter:

Lena Aß (Wasserburg), Karin Bayerl (Wasserburg), 
Ensar Demir (SB Rosenheim), Hermann Michel (SB 
Rosenheim), Julian Holz (Holzkirchen), Ikar Nsingi 
(SB Rosenheim), Andreas Kissel (Geretsried), Ste-
phan Kissel (Geretsried), Arnold Ludescher (Pfarr-
kirchen), Dagmar Mumesohn (Wasserburg), Mark 
Rodewald (Miesbach), Sebastian Schmitt (SB Ro-
senheim), Erwin Schwegler (Pfarrkirchen), Michael 
Strasser (Miesbach), Tim Thaler (SB Rosenheim), 
Maximilian Traubinger (Wasserburg), Blendi Vese-
laj (Miesbach), Leo Vinzenz (SB Rosenheim), Syl-
vester Vogl (SB Rosenheim), Elias Weigel (SB Ro-
senheim), Severin Weigel (SB Rosenheim).

Der Basketball Bezirk Oberbayern richtet in Zusammenarbeit 
mit dem Bayerischen Basketballverband in diesem Jahr die 
dritte Ref-Clinic aus. Für alle Kreis- und Bezirks-SR gilt die-
se Teilnahme als offizielle Fortbildungsmaßnahme für die Sai-
son 2010/11, die einen Besuch auf den regulären SR-Fortbil-
dungen im September/Oktober ersetzt.
An dem Wochenendlehrgang werden an sechs verschiedenen 
Stationen unterschiedliche Aspekte des Schiedsrichterwesens 

in Theorie und Praxis geschult und trainiert, von der Regelkun-
de über SR-Technik bis zum Konfliktmanagement. Die Sta-
tionen werden von zwölf ausgewählten Referenten aus ganz 
Deutschland betreut. Programminhalte, Referentenbesetzung, 
Übernachtungsmöglichkeiten, Ablauf der Abendveranstaltung, 
Teilnehmer- und Wartelisten und alle Infos auf 

www.obb.bbv-online.de. 

Teilnahmeberechtigt: 
Jeder im BBV gemeldete Schiedsrichter (vom Ba-
sis-SR bis zum Bundesliga-SR) 

Datum: 
Samstag, 24.07.10,  10:00 – 19:00 Uhr
(mit anschließender Abendveranstaltung)
Sonntag,  25.07.10,  09:00 – 16:00 Uhr

Ort:
Sportzentrum Gröbenzell, Wildmoosstr. 

Teilnahme-Gebühr: 
30 €  (Wenn sich gleichzeitig ein Lizenz-SR und ein 
Basis-SR aus demselben Verein anmelden, zahlen 
beide zusammen den „Paket-Preis“ von 50 €.)

Im Preis ist ein Teilnehmer-Shirt enthalten. 

Anmeldung:
Schriftlich an die
 Geschäftsstelle Bezirk Oberbayern
 Postfach 1632 
 85266 Pfaffenhofen
 gs.obb@bbv-online.de

Anmeldeformular auf www.obb.bbv-online.de. 

Die Anmeldung gilt erst nach Eingang der Teil-
nah-megebühr. Bei mehr als 100 Anmeldungen 
gilt die zeitliche Reihenfolge der Anmeldungen 
(auch für die Warteliste). Bereits überwiesene 
Beträge werden dann zurückerstattet.

Bezahlung: 

per Überweisung 
mit Angabe von Namen, Verein und Verwen-
dungszweck „Ref-Clinic“ (unbedingt angeben!)  
an: Basketballbezirk Oberbayern
 Kto-Nr.: 204 402 806
 Postbank München 
 BLZ 700 100 80       
 
Ansprechpartner:  
Boris Lupse (SR-Referent.obb@bbv-online.de)
Heiner Lengler (sr-el.obb@bbv-online.de)

Die SR-Lizenz wird am Sonntagnachmittag ver-
längert (Lizenz und Einsatzheft mitbringen).

Die wichtigen Infos in Kurzform

Trainer gesucht 
für Bezirksliga
Das Bezirksligateam des TV Dingolfing sucht für 
die Saison 2010/11 einen ambitionierten Trainer, 
idealerweise mit C-Lizenz. Infos bei Abteilungslei-
ter Wilfried Ständer, Tel. 08731/72832 oder wilfried.
staender@t-online.de.


